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Liebe Nepalfreundinnen, liebe Nepalfreunde, 

es geht nun so richtig los mit dem Bau der Häuser im CFO-Kinderdorf !!! 

Mit dem Bau der Häuser wurde mittlerweile begonnen. Im ersten Bauabschnitt werden 6 Häuser 
für die Kinder und der jeweiligen Betreuungsperson gebaut, sowie 2 Wachhäuschen und ein 
Gemeinschaftshaus. 

Im ersten Schritt müssen 3 Häuser fertig  gestellt werden, damit die Kinder, die im Mai in 
Kathmandu ausziehen müssen, schon mal eine Unterkunft im CFO-Kinderdorf haben. 

In der Folge werden dann die weiteren Gebäude errichtet. 

Die 6 Häuser für die Kinder werden mit je 10.000 Euro finanziert durch Spenden, die an den Bau 
von Kinderhäusern gebunden sind. 

Ein Haus wird finanziert durch eine Spende von den Himalaya Friends, vier Häuser durch die 
Initiative von Petra Pachner und Herwig Jantschik und ein Haus durch die Kinderhilfe Nepal-
Neustadt Weinstrasse, das Spendengeld für das Haus der Kinderhilfe Nepal stammt vom 
Benefizlauf des TV-Maikammer im Jahr 2010. 

Carisimo e.V. finanziert 20.000 Euro und die Kinderhilfe Nepal-Neustadt Weinstrasse 8.000 Euro 
für die Infrastruktur. 

Des weiteren auch vielen Dank an die vielen privaten Spendenbeiträge zur Finanzierung des 
CFO-Kinderdorfes. 

Die Größe der Häuser musste inzwischen an die internationalen Normen der Hager Konvention 
angepasst werden, somit sind für die Finanzierung der größeren Häuser pro Haus noch ca. 5.000 
Euro notwendig. 

Die beiden Wachhäuschen und das Gemeinschaftshaus werden durch weitere Spendengelder 
finanziert, die von den oben genannten Vereinen und Initiativen gesammelt wurden. 

Finanziert muss ebenfalls noch in die Infrastruktur, wie Zufahrt, Zaun, Wasserleitung und 
Stromanschluss. 

Die elektrischen Leitungen zum Grundstück sind verlegt, erfreulicherweise hat die Gemeinde 
Dhading einen wesentlichen Teil der Kosten übernommen, was keine Selbstverständlichkeit ist 
und daher auf eine gute Zusammenarbeit mit den Behörden schließen lässt. 

Es gibt natürlich viele Dinge die zu tun sind und die auch finanziert werden müssen. 

So müssen zum Beispiel ein Moped und ein Pick-UP gekauft werden um zukünftig Lebensmittel 
und weitere Dinge zum Kinderdorf zu transportieren. 
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Die Fahrzeuge werden auch benötigt um im Notfall Kinder zum nächsten Krankenhaus zu fahren. 

CFO in Nepal arbeitet mit viel Einsatz und Engagement, damit der Bau nun zügig voranschreitet. 

Nachfolgen ein paar Bilder von der Baustelle. 

 

Umgebung rund um das Grundstück, das CFO Grundstück ist mit einem Pfeil markiert 
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Hier werden die ersten Kinderhäuser stehen. 

 

Die ersten Sandlieferungen werden mit dem Lastwagen angeliefert. 

 

Hier werden die Steine ausgesucht zum Bau des CFO-Kinderdorfes. 
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Hier wird das Fundament für das erste Haus gegraben. 
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Ramesh Dhamala, Mitbegründer von CFO, bei der Grundsteinlegung zum Bau des CFO-
Kinderdorfes. 

 

Die anschließende Zeremonie zur Grundsteinlegung durch Ramesh Dhamala. 

 

Frau Dr. Olga Lasota, die Leiterin der CFO-Kinderheime in Nepal, mit Kindern auf dem 
Baugrundstück. 

Liebe Nepalfreundinnen, liebe Nepalfreunde, der Bau des CFO-Kinderdorfes wird ausschließlich 
durch Spendengelder finanziert, es ist daher dringend notwendig weitere Spendengelder zu 
sammeln, damit das Gesamtkonzept finanziell abgesichert ist. 

In den folgenden Infobriefen werden wir weiter über den Fortschritt des CFO-Kinderdorfes 
berichten. 


